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Adressen 

Lager/Geschäftsstelle 

1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

Schatzmeister 

Auflage: 4.000 

Harta Daiß, Im Vorderen Burgfeld 12. 74348 lauffen 
Tel. 07133/961600 ' Fax 07133 /96 1602 
e-Mail: gmbh@heinkel-club.de 

Rainer Soppa, Auerbachstraße 20 (OT Sieimingen) 
70794 Filderstadt, Telefon 071 58 / 95 12 53 
e~Mail : soppa@heinkel-club.de 

Ludwig Sproesser, Hauptstraße 10 
71735 Eberdingen (Hochdorl/Enz) 07042/76 15 (21 -22.30) 

Hermann Ahrens , Hasenrech 10 
55481 Womrath, Telefon u. Fax 0 67 63 / 37 88 

Club-Info Walter Block, Neue Torstraße 4 
31303 Burgdorl, Tel. 05136 / 2275, Fax 051 36 / 8941 90 
eMail : Block-Druck@t-online.de 

Beisitzer Thamas Märker 55469·1489, Tel. 06761 / 908291 
Eckhard von Rönn-Haß 97816*0201 

Betreuung d. Regionalclubs Nord UW8 Juulsgaard, 21075*0882, Tel. 040 I 7924350 

Typenreferenten 

Adressenänderungen 
und Mitgliedsbeiträge 
Mitgliedsbeitrag: 20,· € jährlich 

Redaktionsschluss 

INHALT 

Gerd Schnieders 85055*0536 Tel. 0841 / 361 30 
103A1 u. 103A2 Mittwoch-Samstag 14-20.00 Uhr 

Siephan Tödl 22949"1078 Tel. 040 / 60558700 
1 03AO b.A2 Nord 

Siegfried Friedrich 21337*0224 Tel. 0 41 31 / 52352 
Kabine - Nord 

Winfried Heiles 66687*2496 Tel . 0 68 74 / 63 75 
Kabine - Süd 

Dettev Beaa 95 100"3509 Tel. 09287 / 890675 
2-Takl Fax 09287 / 890674 

Gerd Philippi 61239"0731 Tel. 06036 / 981520 
Perle Oppershofener Straße 40 

61200 Wölfersheim 

HEINKEL-CLUB Deutschland e.V. 
Im Vorderen Burgfeld 12, 74346 Lauffen 
Kreissparkasse Heilbronn 
(BLZ 620 500 00) Klo.-Nr. 004 702 720 
siehe Seite 48 
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Heinkel-Club Deutschland e. V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2002 
Liebes Heinkelmitglied, 

hiermit laden wir alle Mitglieder des Heinkel -Club Deutschland eV offiziell zur 
19. ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 

Sie findet am 23. Juni 2002 im "Gasthaus Habermehl", in 36110 Schlitz, Salzschlirfer Straße 38. 
von 10.00 Uhr bis voraussichtlich 17.00 Uhr, statt. 

Zwecks Übernachtungsmöglichkeiten wendet euch bitte an das Verkehrsamt in Schlitz. 
Telefon 0 66 42 • 80 50 

Da der Vorstand diverse Vorbereitungen für die Sitzung zu treffen hat , kann er seinen Mitgliedern 
am Vorlag nicht zur Verfügung stehen. Wir bitten um Verständnis. 

Wir wünschen allen Heinkel ·Freunden eine gute Anreise und freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen. 

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab 18 Jahre. 

Am Eingang des Tagungsortes sollen sich alle Mitglieder in die Anwesenheitsliste eintragen und 
ihre Stimmkarte abholen. 

Die Mitg liederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig. 

Vorgesehene Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsi tzenden 

2. Beschlussfassung der Tagesordnung 
3. Geschäftsberichte 

~ Vorstand: 1. Vorsitzender 

2. Stellvertr. Vorsitzender 
3. Schatzmeister 

mit Kassenbericht 2001 und Bericht der Kassenprüfer 

b) Verwaltungsrat : 1. Info-Herausgeber 
2. Beisitzer 

3. Beisi tzer Protokoll 

Rainer Soppa 
Ludwig Sproesser 

Hermann Joh. Ahrens 

Walter Block 

Eckhard v. Rönn-Haß 
Thomas Märker 

4 . Beisitzer Betreuung RegionalclubsUweJuulsgaard 

4. Bericht über die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH 
durch Geschäftsführerin und Beirat. 

5. Verschiedenes 

Anträge und Anfragen zur Mitgliederversammlung sind bis zum 30. Apri l 2002 an den 
Vorsitzenden zu richten . 

Mit Heinkelgrüßen Heinkel-Club Deutschland eV 

Der Vorstand 

gez. Rainer Soppa Ludwig Sproesser Hermann Johannes Ahrens 
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Lagerbericht 
Zwei kleine Fehler haben s ich bei den neuen Preislisten eingeschlichen. 
Wir bitten um Nachsicht und empfeh l en diese Korrekturen nachzutragen . 

An den angegebenen Stellen der Tafe ln 102-A1 und 103- AO bitte den Seiten­
ständer streichen; er passt nur beim 103 A1 und A2. 

Auf der Tafel 0 mUssen der ALudichtring und die Verschlussschraube fOr die 
Schwingarmdecke l ergänzt werden. Der Preis für den Schwingarmdeckel gilt ohne 
ALudichtring und Verschlussschraube. 

Typ 102-A1 Tafe l 11 
Bi ld 

S 11 .2082 41,50 

Typ 103-AO Tafel 0 
Bild 

8 11 .2028 
11a 4.07603.026 
11b 4.00910 .002 

41,50 
0,24 
1,50 

Typ 1Q3- AO Tafel 11 
Bild 

S 11.2082 41,50 

Typ 103-A1 Tafe l 0 
Bild 
11a 4.07603 .026 
11b 4.00910.002 

0,24 
1,50 

Typ 103- A2 Tafel 0 
Bild 
11a 4 .07603 .026 
11b 4.00910.002 

0,24 
1 ,50 

Typ 150-80 Tafe l 14 
Bild 
24 13.1128 

Herta Daiß 
Eckhard von Rönn- Haß 

s o N 

2,80 

o E 

Sei tenständer V2A: In der Liste streichen! 

Seitenst änder V2A 
Aludi chtring 16 x 22 
Verschlussschraube M1 6 x 11 5 

Seitenständer V2A: In der LIste streichen! 

Aludichtring 16 x 22 
Verschlussschraube M1 6 x 11 5 

Aludi cht ring 16 x 22 
Verschlussschraube M1 6 x 11 5 

Abs tandshOlsen fOr Türgriff 3-teilig 

R A K T I o N 
Nachdem sehr viele HEINKEl-Fahrer bel uns nach einem Schaitdrehgriff 
für die Modelle 103 Al und A2 anfragen, haben wir eine Nachfertigullg 
für dieses jahr vorgesehen. Der neue Schaltdrehgriff - Best.-Nr. 11 .11 22 -
Ist ca. ab Juli/ August diesen jahres lieferbar. 
Bei Bestellungen bis zum 30_ Juni 2002 gibt es einen Sonderpreis von 
€ 75,- (einschließli ch MwSt.). Ab dem 1. Juli 2002 gilt der Li stenpreis 
von € 87,- wie in den neuen Ersatzteillisten ausgedruckt. 
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ZU//, M~ ____________ _ 

Rockn Roller 
06540 HeonktJ I\oIler 

Schuco-Rollermodell A2 1:10 Bestell-Nr. 99.2445 
Preis € 55,-

Modell A2-Gespann 

Lieferbar August 2002 

Bestell-Nr. 99.2446 
Preis € 80,-
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Statistik zum Jahresellde 200 I 

HEINKEL-Fahrzeuge Kraftfahrt-Bundesamt und HCD Ende 2001 

101 -AO 102-A1 103-AO 103-A l 103-A2 Kabine 

• KBA 12.2001 

o HCD 12.2001 

Perle 2-Takt 

Die Zahl der beim Kraftfahrt-Bundesaml gemeldeten Kraflroller insgesaml isl mit 7217 
erstmals um 39 niedriger als im Vorjahr, nachdem im letzten Jahr noch ein Anstieg um 
124 verzeichnet wurde. Bezogen auf die einzelnen Fahrzeugtypen haben sich kleinere 
Erhöhungen oder auch VeHingerungen der Zulassungszahlen gegenüber dem Vor­
jahr ergeben . Auch die Zahl der ungetypten Fahrzeuge hai sich wiederum von 1461 
geringfügig auf 1467 erhÖhl. Bei den ungelypten Fahrzeugen handeli es sich um Fahr­
zeuge, die bei der Wiederzulassung ihre Schlüsselnummer verloren haben. Nähere 
Erläulerungen hierzu wurden in der Statistik 1999 in der INFO 1/2000 Seite 13 mitge­
teill. 

Anzahl der beim KBAgemeldeten und beim HG geführten 103-A2 

'" '" 
• Kraftfahrt-Bundesamt o HEINKEL-Club 
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Statistik ZlIm Jahresellde 200 I 

Bei den Kabinen werden, wie immer, die ungetypten Fahrzeuge mitgezählt (siehe INFO 
1/92) . Die Perlen werden vom Kraftfahrt-Bundesamt leider nicht mehr gezählt, daher 
muss, wie schon seit mehreren Jahren, eine 0 eingesetzt werden. 
Im Gegensatz zu den zugelassenen Fahrzeugen, die uns vom KBA gemeldet werden , 
fällt bei der Anzahl der Mitgliederfahrzeuge auf, dass gerade bei den so genannten 
Exoten, auch 2-Takt und Kabine, die Zahlen deutlich höher liegen. Einerseits kann man 
davon ausgehen, dass viele dieser Fahrzeuge in der Restauration sind und daher noch 
nicht angemeldet wurden. Andererseits ist auch denkbar, dass mancher, der seine 
Kabine oder einen Kicki an ein anderes Mitglied verkauft, seinen Eintrag in der Mitglie­
derliste nicht ändern lässt. Daher meine Bitte, doch einmal in der Rubrik Bemerkung 
nachzusehen , ob dort noch alle Angaben stimmen. Gegebenenfalls bitte ich um Mel­
dung an die Geschäftsstelle unter Verwendung des Änderungsformulars (letzte Seite 
Mitgliederliste). 

Eckhard von Rönn-Haß 

Aus der Statistik des Kraftfahrtbundesamtes 
Fahrzeugbestand zum 1. L 2002, 

Hersteller Heinkel, Herstellerschlüsselnummer 0594 

Typbezeichnung Typschlüsselnummer 

Krafträder insgesamt 

Tourist 101 A-O 149 

Tourist 102 A-1 173 

Tourist 103 A-O 174 

Tourist 103 A-1 172 

Tourist 103 A-2 175 

Typ 14.00 148 

Typ 14.10 124 

ungetypte Fahrzeuge 

Fahrzeuge mit unplausiblen Schlüsselnummern 

PKW (Kabinen) insgesamt 

Kabine 150 

Kabine 153 

ungetypte Fahrzeuge 

301 

302 

Fahrzeuge mit unplausiblen Schlüsselnummern 

Anzahl 

7217 

26 

136 

469 

1627 

344 2 

44 

6 

1467 

28 ??? 

87 

7 

25 

55 

- ??? 

Anmerkung: Perlen und Trojan - Kabinen können leider nicht erfasst werden. 
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Clob 

Die neue €-Preisliste 
Mit der INFO 1/02 wurden die neuen €-Preislisten versandt. Dabei erhielt jedes Mit­
glied die Preisliste für sein so genanntes Erstfahrzeug (ersichtlich aus der Angabe auf 
dem Adressaufkleber). Leider konnten die Preislisten fü r den 2-Takt-Roller und für die 
Perle nicht rechtzeitig fertiggeste llt werden. Diese werden so bald wie möglich nachge­
liefert. Natürlich sind die Preise für diese beiden Typen in unserer Faktura auch auf € 
umgerechnet und damit eben z. Zt. noch nach der alten Preisliste bestellbar. 

Um möglichen Unklarheiten zu begegnen, möchte ich an dieser Stelle darauf einge­
hen, wie wir bei der Preisumstellung vorgegangen sind. 

1. sollte die sei t langem versprochene Zubehörtafel fertiggestellt werden , 

2. sollten die Preise auf € umgestellt werden und 

3. sollte die Preisliste von den bisherigen Nettopreisen auf Bruttopreise umgestellt 
werden. 

Zu 1.: 
Die Zubehörtafel erhielt die Bezeichnung Tafel 0, besteht aus den Blättern 1 und 2 und 
wurde typspezifisch den Preislisten 103 A2, 103 A 1 und 103 AO vorangestellt. Ferner 
wurde bei den Typen 103 A2 und 103 A 1 auf der Tafel ( Lu~abführungsan lage / Auspuff­
anlage) die Abbildung des ,Holland '-Auspuffs ergänzt. Bei den Typen 103 A2, A1 und 
AO wurden auch die Tafeln (Zubehör: Windschutzscheibe) neu gestaltet. Schließlich 
war auch eine Überarbeitung der Tafel 19 (Zubehör Gepäckträger / Felge) beim 103 A2 
erforderlich geworden, weil die Originaltafel zu unübersichtlich war. Hier wurden jetzt 
für die 4-Loch-Felge die Tafel 19 und für die 5-Loch-Felge die Tafel 19a neu gestaltet. 
Oie fotografischen Arbeiten hat dabei Rainer Soppa mit der Digitalkamera bewerkstel­
ligt. In Zusammenarbeit mit ihm, Herta Daiß, Walter Block und mir entstanden dann die 
neuen Bildtafeln. Das war über die räumliche Entfernung zwischen Lauffen, SieImin­
gen, Burgdorf und Lohr nicht immer ganz einfach. 

Zu 2. und 3.: 
Zur Umstellung der Preisliste wurde beschlossen , trotz der Brutto-Preisliste weiterhin 
die Fakturierung netto durchzuführen. Das heißt die Rechnungsstellung erfolgt wie 
bisher netto; erst am Ende der Rechnung wird die Mehrwertsteuer hinzugerechnet. Nur 
der Rechnungsbetrag erscheint also brutto. Diese Entscheidung wurde erstens getrof­
fen , weil dadurch die Auslandsrechnungen (außerhalb der EU keine MWSt) einfacher 
zu erstellen sind und zweitens wurde dadurch der Aufwand für die nötige Umstellung 
des Faktura~Programms durch die Herstellerfirma auf ein Minimum reduziert (Kosten~ 
frage). 
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cu -------------------------~ 
Die eigentliche Umrechnung der Preise habe ich selbst vorgenommen, indem ich ein 
Programm zur Umstellung der Datenbankdatei erstellt habe. Hierbei war die Vorgabe, 
dass die Bruttopreise möglichst runde Werte haben sollten. Dies ist auch deshalb wich­
tig , damit bei Verkauf auf Messen und Treffen das Geldwechseln einfacher ist. Daraus 
ergab sich , dass der bisherige Nettopreis erst mit dem offiziellen Umrechnungsfaktor 
auf den neuen € -Nettobetrag umzurechnen war. Danach wurde die Mehrwertsteuer 16 
bzw.7% aufgeschlagen und der jetzt krumme Wert durch Auf- oder Abrundung auf 
einen runden Wert angeglichen. Dabei wurden bei größeren Preisen nur ganze €­
Beträge angestrebt. Je kleiner die Beträge waren , wurden auch 50 Cent, 10 Cent und 
noch kleinere Einheiten verwendet. Bei Schrauben und anderen Kleinteilen kommen 
auch Werte wie 24, 16, 12 und 6 Cent vor. Dies wurde von mir so gewählt, um gerade 
bei kleinen Preisen keine allzu großen Abweichungen vom ursprünglichen Preis ent­
stehen zu lassen. Ich hatte schließlich auf der letzten Mitgliederversammlung 2001 
versprochen , dass durch die Umstellung keine verdeckten Preiserhöhungen erfolgen 
würden. Der nächste Rechenschritt bestand darin, jetzt rückwärts den neuen € -Netto­
preis durch Abzug des jeweiligen Mehrwertsteuersatzes zu ermitteln. Dabei ergaben 
sich logischerweise in der Regel krumme Werte. Da diese Werte auf nur 2 Stellen nach 
dem Komma gerundet sind, können manchmal zwei um 1 Cent verschiedene Netto­
preise zum sei ben Bruttopreis führen. In diesem Fall wurde dann der um 1 Cent höhere 
Preis gewählt. Manchmal ergab sich auch kein Nettopreis der beim Aufschlagen der 
MWSt einen glatten Bruttopreis ergab. Der Bruttopreis endete dann entweder auf ,99 
oder ,01 Cent. In diesem Fall wurde der kleinere Nettopreis gewählt und bei dem 
Bruttopreis für die Preisliste 1 Cent dazu addiert, damit der Bruttopreis trotzdem wieder 
rund wurde. 

Nach dieser Methode kann ich versichern, dass unsererseits keine verdeckten Preiser­
höhungen stattgefunden haben. Dennoch sind natürlich Preiserhöhungen seitens un­
serer Zulieferer von uns an die Mitglieder weitergegeben worden. Inwieweit diese 
Erhöhungen auch verdeckte Preiserhöhungen durch die € -Umstellung enthalten , ent­
zieht sich unserer Kenntnis. Die Pre isumstellung wurde von mir Ende Dezember durch­
geführt, sodass alle Rechnungen ab Januar 2002 in € ausgestell t werden konnten . Das 
geschah in der Form, dass ich die damals aktuelle DM-Preisliste vor Ort in Lauffen mit 
meinen dafür geschriebenen Programm in die € -Preisliste konvertiert habe. Somit 
stellt die neue Preisliste den Preisstand zum Jahreswechsel 2001 /02 dar. Die im Kopf 
der PreiSlisten erscheinende Angabe Februar 2002 bezieht sich auf den Erscheinungs­
monat der Preis liste. Es können sich seit dem Jahreswechsel durchaus bereits wieder 
Preisänderungen ergeben haben. 

Wer jetzt eine Bestellung aufgibt und sich vorher den Rechnungsbetrag ausrechnet, 
wird möglicherweise bei der Rechnung von der Heinkel Fahrzeugtei le Vertriebs-GmbH 
einen Differenzbetrag von einigen Cent feststellen. 
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cu 
Beispiel: 

Bestellung nach Preisliste (Stand Februar 2002) 

Best.-Nr. 

21. 1019 
21. 1023 
21. 1052 
21 .1136 

Bezeichnung 

Einlassdichtung 
Zylinderkopfdichtung (Alu) 
Zylinderfußdichtung Dicke 1,0 mm 
Dichlung 

Einzelpr. 

1,00 
7,50 
2,70 
0,80 

Summe 

Rechnung der Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH 

Menge 

1 
2 
2 
2 

Brutto 

1,00 
15,00 

5,40 
1,60 

23,00 

Artikelnr. Menge Artike lbezeichnung Einz.pr. MW Ges.preis 

21.1 019 1 
21. 1023 2 
21. 1052 2 
21 .1136 2 

Nettosumme 16% 
19,82 

Einlassdichtung 
Zylinderkopfdichtung (Alu) 
Fußdichtung 1.0 stark 
Auslassdichtung 

Nettosumme 7% 
0,00 

MWSt 16% 
3, 17 

0,86 
6,46 
2,33 
0,69 

MWSI7% 
0,00 

0,86EUR 
12,92EUR 
4,66EUR 
1,38EUR 

Rechn.-belr. EUR 
22,99 

Der Bruttobetrag auf der Rechnung der Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH fällt um 
1 Cent niedriger aus als die nach der Preisliste ermittelte Summe. Diese Differenz ist 
aus den oben beschriebenen Zusammenhängen zu erklären und hat ihren hauptsäch­
lichen Grund in der Tatsache, dass die Nettopreise auf nur 2 Stellen hinter dem Komma 
gerundet sind . Solche Abweichungen können sich sowohl nach unten als auch nach 
oben ergeben . Wir bitten hiermit unsere Mitglieder, diese geringfügigen Abweichun­
gen zu akzeptieren. 

Abschließend möchte ich noch erwähnen, dass das Umstellungsprogramm während 
des Laufs in einer Sonderfunktion ermittelt hat, wie sich die Umstellung einschließlich 
der Rundungen auf eine reale Preisänderung ausgewirkt hätte, wenn der Umsatz des 
Vorjahres herangezogen würde. Dabei wurden die in der Faktura gespeicherten Um­
sätze des Vorjahres bezogen auf die tatsächlichen Verkaufszahlen aller einzelnen 
Ersatzteilpositionen zur Bewertung einmal in DM und dann in € durchgeführt. Es ergab 
sich dabei eine reale Differenz von 0 ,8 Promille! zu Gunsten der Heinkel Fahrzeugteile 
Vertriebs-GmbH. Sie hätte genau so gut auch zu Gunsten der Mitglieder ausfallen 
können. 

Eckhard von Rönn-Haß 
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~ MalH,-Pot.t __ ____ _ ___ 21.5.2002 

Räuber, Roller, Ratatat 
Trilli, Turnier ulld Tourillg -

beim Heil1keltrejjel1 in der FuchsenfIliihle 

Karbnch Als 1953 dc r schwäbischc Flug- Generationen. Diej üngstcTeilnehmerin kam 

zcugbaucr Ernst I-Ieinkcl 1953 den e rsten mit ihren 19 Jahren aufe igene r Achse angc­
I-Ie illkc l-Rol ler entwickeltc, hätte er sich si- reist, während zwei e rgraute Herren sich 

che rlieh ni cht träumen lassen, dass sich nicht zu a lt fLi hlten, 720 km aus Ost fr ies land 
knapp 50 Jahre späler 130 sei ner Roller und in e iner zweitägigen Reise zurückzulegen. 
220 I-I e inke lfreunde aus ganz Deutschl and Das Ri siko, auf der Re ise liegen zu bleiben, 

auf die Reise zur FuchscnJ11ühl e bei Kar- ist bei m Heinkclroller gering. Die solideTech­

bach machen. nik von vor 50 Jahren wi rd selbst von mo­
Die Fahrer indes waren nicht nur alte Her- demen Rollern kaum übertroffen. 4-Taktmo­

ren, d ie ihren Roller schon se it der Nach- tor mit 3 LiterVerbrauch auf 1 00 Km, Elektro­
kri egszeit pflegen; die Leidenschaft des stal1er und eine Karosserie aus dickem, fonn­

Heinkel-Fahrens zieht sich heute durch alle schönen Blech. 
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z~~ _____________________ ~ 
Für drei Tage verwandehe sich die Fuch- ftir Gcländcund Roller. 20Te ilnchmcr stell -
senmühle in ein Farbenmeer VOll bunten Zei­
ten, Rollern, Wohnmobilen. Aus der Umge­
bung kamen Oldtimer-Freunde auf ausge­
fa llensten Zwei- und Vierrädern, um etwas 
von derAtmosphäre mitzunehmen, die Ober 
dem Platz lag. 
Dieses außergewö~n 1 iche Treffen , welches 
die Spessartröubel; 18 Heinkelfahrer aus 
der Region, auf die Beine stelhen, stand un­
ter ei nem ganz speziellen Moto: TTT - fiir 

Trial , Turnier undTouring. Drei Disziplinen, 
die in der Hochzeit der Rollerblüte aufviel­
faltigste Weise ausgeübt wurden. 
Das Trial fa nd in einem alten Steinbruch bei 

ten sich der Herausforderung. Mit ihren 
glänzenden Augen erinnerten sie an kleine 
Jungs, die mit Papas schönstem Spielzeug 
spi elen durften . Gewinner wurde Martin 
Volkmann selbst, der Initiator dieses Tref­
fens war; allerdings erst nach ei nem Ste­
chen, denn vier Teil nehmer toppten mit 
Punktgleichstand . Gewinner wurde schl ieß­
lich, wer auf nasser, matschiger Wiese, am 
langsamsten zehn Meter ohne Bodenberüh­
rung mit dem Fuß zurücklegen konnte. 
Das Turnier, oder auch Geschickl ichkeits­
fa hren, fa nd bei herrli chem Sonnenschein 
allfdem alten Modellflllgplatz von Karbach 

Karbach sta tt und forderte großes Gespür statt. Viele Zaungäste fi eberten mit den 22 
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ZediutgJ.hwdiJ; ___________ PS' 
Fahrern mit , die schwieri gste Slalomstrek- sart zum Automobilmuseu l11 Rosso Bianco 

ken durchfallfcn. eine Wippe überqueren, in AschafTcnburg, zum Oldimcm1USCUI11 Zim­
engsle Tordurchfahrtcll durchfahren und ei- I11crmann in Nantenbach, nach Wertheim 

nige andere knj ft1ige Schikanen überwinden lind durchs liebliche Taubertalmit ßesichti­

mussten. Viel Beifal l und Spannung unter gung der alten Papiernlühle in Homburg. Ein 
de n Zuschaue rn machten auch diese Diszi- Höhepunkt in dieser Disziplin war die Nacht­

plin zu e inem besonderen Erlebnis. Hier gc- fahrt durch das Hafenlohrta l. Wie e ine UI1 -

wann Ivo Knahn mit Bravour den ersten endliche Lichterkette bewegten sich 60 Ro l­

Platz . Selber Mitverallslalte r dieses Tref- ler mit ihrem sonoren heinke ltypischen 4-

fens, aber eigclltlich Zündapp-Bclla-Fahrcr, Takt-Blubbern zur Einkehr in die Lichlenau. 

abcr eben e in I-ländchen für a lle Technik Die be iden Gewinner der ersten Di sziplinen 

und Ba lance, gepaart mit e inem I-Iauchju­

gendlic hen Übermuts. Der ~lcin ke l-Club 
honoriertc seine Leistung auf dem I-Ic inkc l 

mit e iner e injährigen Mitg liedschaft. 

Touring fand über drei Tagc stall in Form 

von ge fLihrten Ausfahrte n durch den Spes-

moderie ncn das Programm 8m Sonn lag­

abend und konnten s ich ihrc Preise gegen­

seitig überreichen. Der neue Karbacher Bür­

genneister Kurt Knei pp überbrachte die Grü­

ße der Gemeinde und überre ichte drei Wap­

pente ller von Karbach, die zur Erinne rung 
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Zei1in<g4bPlliClit ______ ___ _ _ PS 
den 3m weitesten angereisten I-I e inke lfah- Teilnehmer auf den Moment, wo der Haupt­

rem mit nach Ostfries land gegeben wurden. prei s enthül lt wurde: ein vom Veranstalter 

Ivo Knahn, alias Güllter Jauch, fUhrtc durch gestifteter Scheunenfund, ein J-Ieinkelro ller 
das Qui z " Wer wird Heinkelionär" . Mit im Wert von 750 Euro. Großes Lob ernteten 

g roßerAnspannung erwartctc das Publi kum die Spcssarlräuber von allen Teilnehme rn , 

die he inke lspezifischen Fragen und ri eber- die sich be i Wi ldsau vom Spieß, Lagerfeu­

te mit den Kandidaten. Hier kri stal lisierten erromantik, Bachrauschcl1und Spritgesprä­
sich die echten Profi s und Rollerkenner her- ehen sprichwört lich sauwoh l geftihlt haben. 

aus lind bee indruc kten mit sagenhaflc r Weitere Info rmationen findeiman im Inter­

Fachkellntnis, dass se lbst der Bürgermei- net unter www. Heinkelclub-Deutschland.de 

ster s ich kaum von der Veransta ltung tren­

nen wollte. Vo ller Erwartung harrten die 250 

16 

Marlin Volkmann 
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ZelimIgJhe!tidit ___________ P.r 

Heinkel-Fans aus ganz Deutschland kamen ... 
Karbach. Blendendes Weuer, zahl reiche ganz Deutschland, war auch Hans-Adam 
Teilnehmer und prima Stimmung - so Hiss t Schmilz (Bild, rechts) aus der Nähe von 
sich das Treffen des Hei nkel-C lu bs am Bonn angere ist. Er ist begeisterter Heinkel­
Pfingstwochcllcndc an der Fuchsenmühle Kabi nen- Fahrer lind le idenschaft licher 
charkc risiercil . Neben zahl re ichen Fans aus SchraubeT. 
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---------------------~ 
Kabinentreffen 2001 in Hämelerwald 

Wie immer haben sich 
Jörg und Uschi wieder 
vie l Mühe und Arbeit 
gemacht, den Heinkel­
freunden e in wunder­
schönes Wochenende 
zu bereiten. 

Wir besuchten das 
Straßenbahnmuseum, 
wo, ach man staune, 
auch eine Straßenbahn 
aus Berlin stand . 

Klaus Kutsche lud dort 
alle anlässlich seines 
Geburtstages zu Kaffee 
und Kuchen ein. Am 
Sonntag besuchten wir 
ein Fest in Immensen. 
Dort wurden historische 
Fahrzeuge ausgestellt. 

Aus dem heimischen 
Garten durften wi r nach 
Herzenslust Brombeeren 
naschen und Gardy 
zauberte daraus sofort 
eine herrliche 
Marmelade. 
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"Dreschefesr in Immensen 

Auch die selbstgemachte Wurst von Karl -Heinz und Birgit Prinz schmeckte hervorra­
gend. 
Also, dieses Kabinentreffen ist immer ein vo ller Erfolg und wir freuen uns schon sehr 
auf den nächsten Termin . Allen Beteiligten nachträglich nochmals herzlichen Dank von 
den Berl inern! 

Werner Zude, HCD# 038 
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---------------------~ 
Heinkel-Club Münster auf der Motorradmesse 

Stand des H.R.C. Münster auf der Motorradmesse am 12./13.01 .2002 in der Halle Münsterland 
in Münster 

Am 12. und 13. Januar 2002 fand in der Halle Münsterland eine kleine regionale 
Motorradmesse statt . Wie schon in den fünf vorangegangenen Jahren wurde dem 
Heinkel-Club-Münster vom Veranstalter eine Stellfläche kostenlos zur Verfügung ge­
steilt. Der Heinkel-Club-Münster konnte - bis auf eine Kabine - den sehr interessierten 
Besuchern die gesamte Palette der Heinkel-Fahrzeuge präsentieren. Auf einer Schau­
tafel wurde über das Clubleben - und mit einer Sammlung von Zeitungsberichten über 
die Fahrten des Clubs - in den letzten zehn Jahren berichtet. In vielen Gesprächen 
konnten Ratschläge und Tipps auf die Fragen , wo bekomme ich Heinkel-Teile? , wie 
kommt man heute noch an einen Heinkel-Roller?, was kostet so ein schön restaurierter 
Roller, bis wann wurden diese schönen Roller gebaut? , wer hilft mit bei der Restaurie~ 

rung? usw. gegeben werden. Man kann nur allen Heinkel~ Freunden den Rat geben, 
solche Möglichkeiten zur Präsentation von Heinke l ~ Fahrzeugen zu nutzen. Einmal 
abgesehen von der Arbeit , die man mit dem Ankarren der Exponate und dem He rrich~ 

ten des Ausstellungsstandes hat, macht es eine ungeheure Freude, die schön restau ~ 

rierten Fahrzeuge einer breiten Öffentlichkeit - nicht ganz ohne Stolz - präsentieren zu 
können . Immer wieder wurde uns von Messebesuchern gesagt , dass neuere Zweirä~ 

der zwar zweckmäßig , aber eigentlich - wie auch bei den Autos - inzwischen zu einem 
Einheitsbrei der Modelle geworden seien. Der eigene Stil der alten Fahrzeuge werde 
heute nicht mehr erreicht. 
Also, nur Mut und ab mit den gepflegten zwei~ , drei- und vierrädrigen Schätzchen auf 
die nächste Messe oder Präsentation. 

Hermann Nixdorf, Mitgl.·Nr. 3198 
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AIII 2. Miirz 200:2: v{' rli .. f,~ IIIIS plötzlich 
lI ltd ullerwartet ultser Ileinkt 'l -Fn'und 

Hans-Joachim Hopp 
inl Allel' VOll 68,l<dlrcn. 

Eine Liickt , w ird IJlcilw Il
1 

ahcr auch {'r in ttll SCI'l:n Cedal1ke/l ! 

I ~ s IrmwI"I1 mit dell Ilintcrblidw rlc lI 

cli" I lci11 kcl - Ft'Clllltic Bel'lin 

ACHTUNG VORANI<ÜNDIGUNG! 
Liebe Heiflkel-Freltflde. 

Wir sind eine lockere Gemeinschaft junger Rollerfahrer und veranstalten zum drit­
ten mal das Surf 'n'Roliers Treffen. Trotz Dauerregen konnten wir beim letztjährigen 
Treffen eine rege Teilnahme verzeichnen, was zu Surf'n'Rolier Nr. 3 führte. 
Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder viele Heinkel-Fahrer begrüßen zu 
dürfen. Das Treffen findet vom 8.·10. August 2002 im Steinbruch Lütschenbach 
bei 79400 Kandern statt. Am Samstag findet um 14:00 Uhr eine Rollerausfahrt 
statt. Der Platz ist landschaft lich schön gelegen und auch für Wohnmobi le geeig· 
net. Neben Benzingesprächen, kommt das abendliche Musikprogramm nicht zu 
kurz und findet dank guter Überdachung bei jeder Witterung statt. Über unsere 
Homepage www.rollertreffen.de und E-Mail Newsletter wird laufend rund um das 
Treffen informiert . Julian Kaltenbach # 3602 

SUlff 'H' 7lo//elfs 3 

FI'tI;f a923, - !ltJ/II,dtl9 2S, ,f~9~lf 2002 

I.Ufselttl /ll!ntclt(1" !lftl//11.""clt . tli Ka"l/(1",,(8adtllf 
,fIJ Kalfdtll'1f ftJlltJw 1/9111/ 

Was lJ(Iltf? ;flltllfds M"s/. VtJlf B((lfds "/lid /(tJ/IIU I'Vtllf , 
!I((.na9 If,(JOIt ~tJlltI"((,,sfaltl" , 

FNI' ElltI" ""d T"/".tI,, /n 9t1stJ"9" 

U"d stJ"sI? !lcltltlcltfwtl!ftl"tlr!tlI' fJlafz i" sclt'i/ll'" U.9t111""9' 
Ftlsftl sa"iflil'tI ,f"la,.", 

NtJclt FI'((9t11t? Clttlc. tJ"f ftJI' d~'((/Is .. Itffp:!!wwW.I.()//tll.!I." . tI /II.d tl 
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-----------------------~ 
Einladung zum Gänseliesel-Treffen 

der Heinkelfreunde Göttingen 
vom 2. bis 4. August 2002 

Vorläufiges Programm: 

Freitag. 2.8.02 

Samstag, 3.8.02 

Sonntag, 4.8.02 

ab 15.00 Uhr Anreise 
Begrüßung , gemütliches Beisammensein 
Ausschießen des Gänseliesel-Pokals 

ab 8.00 Uhr Frühstück 
ca. 10.00 Uhr Ausfahrt ca. 80 km 
ca. 16.00 Uhr Kaffeetrinken 
TÜV-Abnahme 
Gas-Abnahme 
Bunter Abend mit Musik, 
dem Männergesangsverein 
und Shanty-Chor 
und Tombola 

ab 8.00 Uhr 
9.30 Uhr 
Mittagessen 

Frühstück 
Abfahrt nach Göttingen zum Gänseliesel 

Verabschiedung der Teilnehmer 
und Heimreise 

Stell plätze für Wohnwagen und Wohnmobile stehen zur Verfügung . 
Private Zimmer können vermittelt werden. 

Nenngeld: € 25,- / Person, Kinder bis 12 Jahre frei - darin enthalten sind 2 Über­
nachtungen und 2x Frühstück 

Anmeldeschluss ist der 15.7.2002 

Sparkasse Göttingen . Konto-Nr. 140002148 · BLZ 260 500 01 

Anmeldungen an: 
1. Vorsitzenden 
Frank Heise 

Garbetalweg 2 a 
37136 Ebergötzen 
OT Holzerode 

Telefon 0 55 07 / 29 44 
e-mail frank.heise-@yahoo.de 

Der Veransta lter übernimmt gegenüber den Tei lnehmern keinerlei Haftung für 
Personen·, Sach- oder Vermögensschäden. Die Teilnahme am Treffen geschieht auf 
eigene Gefahr. 
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TECHNIK ______________________ _ 

H einkel- Vierzylinder-Motor 
Neben den uns bekann­
ten Einzylinder-Viertakt­
Motoren baute Heinkel 
auch Einbau-Motoren 
z.B. für die Fa. Tempo . 
Neben Zwei- und Dreizy­
linder-Zweitakt-Motoren 
für Wiking und Matador 
gab es als Topmodell 
den 1,1 Liter Vierzylin­
der-Viertaktmotor für den 
Matador 1400, der im­
merhin 34 PS lieferte . 
Anbei ein Motor, der bei 
einem Tempo-Sammler 
steht, sowie ein extrem 
seltener Tempo Matador 
1400 als Wohnmobil auf 
dem Tempo-Jahrestref­
fen 2001. 

Ulrich Menze/l Si/zen 11 67 
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TECHNIK _____________________ ~ 

Wie schnell fährt der HEINKEL-Roller? 
Die Vorlage für dieses Diagramm findet sich im Original-Handbuch für unsere Roller, 
beim 103 A2 auf Seite 16 und auch bei den technischen Daten in den Montage-Anlei­
tungen. Da mein Original-Tacho wegen einer schlaff gewordenen Rückstellfeder viel zu 
hohe Geschwindigkeiten (bis zu 110 km/h) anzeigt und wegen defekter Dämpfung 
auch noch zum Schwingen neigt, habe ich mir bereits vor geraumer Zeit einen digitalen 
Fahrradtacho an meinen 103 A2 gebaut. Da man diese Tachos auf den Reifenumfang 
einstellen kann, ist eine sehr genaue Messung der tatsächlichen Fahrgeschwindigkeit 
möglich. Eine Messung des Reifenumfangs mit einem Bandmaß ist allerdings zu unge­
nau, da ja der Reifen durch das Gewicht des Rollers eingedrückt wird , also kleiner wird . 
Die Tatsache, dass es auch noch einen dynamischen Reifenumfang gibt, also eine 
leichte Änderung in Abhängigkeit von der Fahrgeschwindigkeit (durch Änderung der 
Fliehkraft), und auch die Reifenabnutzung bleiben hier unberücksichtigt. 
Zur Ermittlung des Reifenumfangs kann man die Wegstreckenanzeige des Fahrradta­
chos einsetzen. Dazu gibt man zunächst den ungefähren Reifenumfang ein und fährt 
dann einige km auf einer Straße mit weißen km-Tafeln am Fahrbahnrand. Nun kann 
man genau abschätzen, ob der Reifenumfang zu hoch oder zu niedrig eingestellt ist. 
Diesen Vorgang wiederholt man so off , bis auch auf längeren Strecken z.B. 30 km die 
Abweichung im Bereich ± 10m verbleibt. Wenn die Wegstreckenmessung stimmt, ist 
automatisch auch die Geschwindigkeitsmessung genau. 
Da ich in letzter Zeit sowohl den Bridgestone ML 8 Reifen als auch den Continental­
Reifen verwendet habe, habe ich diese Messungen auch für beide Reifen (neu), je­
weils auf der Vorderachse mit 1,6 bar Reifendruck, durchgeführt . Um die gemessene 

Diagramm 1: Reifen Bridgestone ML 8 4.00 x 10 (Umfang am Neureifen 1433 mm) 
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HEINKEL Tourist 103 Ax 
Fahrgeschwindigkeitsdiagramm 
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Drehzahl in 1/min 
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TECHNIK ___________ ~ 

Fahrgeschwindigkeit in Zusammenhang mit der Kurbelwellendrehzahl zu bringen, 
müsste streng genommen der Fahrradtacho an der Hinterachse angebracht sein, da ja 
dort der Reifen stärker belastet ist und damit der Reifenumfang geringer wird. Da aber 
auf der Hinterachse mit höherem Reifendruck (mein Wert : 2,0 bar) gefahren wird, dürfte 
sich der Unterschied kaum bemerkbar machen. Zur Erstellung der Diagramme kann 
nun mit Hilfe des Radumfangs und den in den Montage-Anleitungen genannten Über­
setzungen von Motor-Getriebe, Getriebe (4 Gangstufen) und Getriebe-Hinterrad eine 
Tabelle erstellt werden, aus der dann die jeweiligen Diagramme abgeleitet werden 
können. Da der Bridgestone-Reifen doch um einiges größer ist, ergibt sich mit 96,37 
km/h bei der von Heinkel mit 5750 l /min angegebenen Höchstdrehzahl auch ein hö­
herer Wert für die Endgeschwindigkeit als beim Continental-Reifen mit 92,94 km/ho 
Diese Werte entsprechen auch sehr gut den Original-Angaben von Heinkel, je nach 
Veröffentlichung zwischen 90 und 93 km/h, was den damals verwendeten Reifen von 
Continental bzw. Metzeler oder Fulda sehr gut entspricht, da sie im Umfang nicht so 
groß waren wie der Bridgestone. 
Um den Motor mit vernünftigen Drehzahlen zu betreiben, habe ich mir angewöhnt, die 
Fahrgeschwindigkeit, auch bergab, auf 85 km/h zu begrenzen. Dies entspricht in dem 
Diagramm für den Continental-Reifen einer Drehzahl von 5250 l /min. 
Diese Angaben gelten für die Roller 103 Ax, also 103 A2, 103 Al und 103 AO. Für die 
Roller 102 A1 und 101 AO können diese Angaben nicht verwendet werden, da sie 8-
Zoll -Reifen haben. 

Eckhard von Rönn-Haß 

Diagramm 2: Reifen Continental 4.00 x 10 (Umfang am Neureifen 1382 mm) 
HEtNKEL Tourist 103 Ax 
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Re;,1öuJro1IoH, _____________ _ 

Steckbrief 

Ich, Heinkel-Tourist 103 A 1, 
wurde am 18.02.1960 
geboren. 

Ich bin 1972 abgemeldet 
und zerlegt worden. 
Danach bin ich in einer 
Scheune abgelegt worden. 

Mit einem Kilometerstand 
von 73554 wurde ich am 
15, Juni 2000 von 
Wilfried Langen gefunden 
und für 700,00 DM gekauft. 15. Juni 2000: Abholung erfolgte komplett in Einzelteile zerlegt 

Auf der vorderen Haube 
war noch die Händlerpla­
kette von " Hans Zörner 
o.H.G., Bann , Kölnstr.105" 
angeschraubt. 

Bei mir ist noch die 
Fahrgestell-Nr. 0206938 
und die Motor-Nr. 557107 
zusammen vorhanden, 
wie sie auch der alte 
graue KFZ-Brief aufweist. 
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Die Restaurierung von mir 
begann im August 2000 
und war am 26.10.2001 
nach ca. 250 Arbeitsstun­
den beendet. 

Die gesamten Kosten 
beliefen sich für mich 
ohne Arbeitsaufwand 
auf 4.700,00 DM. 

Die Vollabnahme habe ich 
am 18.10.2001 beim 
TÜV Rheinland 
in Mettmann ohne Mängel 

bestanden. 15. Juni 2000: Abholung erfolgte komplett in Einzelteile zerlegt 

Am 19.10.2001 wurde ich 
auf meinen jetzigen 
Besitzer Wi lfried Langen 
zugelassen. 

Seitdem teile ich eine 
Garage mit einem blauen 
Kollegen 103 A2, 
der schon seit 1994 hier 
beheimatet ist. 

September 2000 
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------------------~ 

September 2000 

Kabe/baum $itzbank 

28 

Die Restaurierullg 
VOll Ill i r 

Zuerst habe ich folgende 
Tei le gesandstahlt 

Rahmen 
Telegabel 
Felgen 
Radnaben 

Danach wurden diese Teile 
kunststoffbeschichtet. 

Das Trittbrett musste 
geschweißt und mit 
Runddrahtbürsten mittels 
einer Bohrmaschine 
gründlich von beiden 
Seiten gereinigt werden. 

Danach wurde mit speziel­
lem Felgenlack lackiert. 

Nun begann ich das 
Motorgehäuse und 
Innnenteile zu säubern , um 
festzustellen , welche Teile 
defekt waren oder fehlten. 
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Insgesamt fehlten an 
diesem Roller folgende 
Tei le: 

• Zylinder 
• Kolben 
• Kolbenbolzen 
• Auspuffkrümmer 
• Auspuff 
• Ansaugkrümmer 
• alle Luftab­

führungsbleche 
• hinteres Schutz-

blech 
• Luftfi ltergehäuse 
• Gasgriff kompl. 
• Blinker-Schalter 
• und alle Blinker. 

Defekt waren: 
• Zylinderkopf 
• Kupplungskorb 
• alle Lager und 

Dichtringe 
• div. Getrieberäder, 
• Schwingen lager-

büchsen 
• Lichtmaschine 
• beide Ketten 
• alle Kettenritzel 
• Scheinwerfer-

reflektor 
• Benzinhahn 
• Lenkkopflager 
• Fußbremsachse 
• Sitzbank 
• gesamte 

Verkabelung und 
• der Tachochrom­

ring. 

Januar/Februar 2001: Alt gegen Neu - selbst angefertigt 
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Re;1öJ.uui!Jo«, ____________ p) 

Februar/März 2001 

30 

Von der Sitzbank war nur 
noch die Bodenplatte 
verwendbar. 

Alle diese Teile habe ich 
ersetzt, erneuert bzw. 
repariert , was auf den 
Bildern auch zu erkennen 
ist. 

Dass ich nicht jede einzel­
ne Schraube und alle 
Kleinteile aufführe, versteht 
sich sicherlich von alleine. 

Nur die Kurbelwelle war 
noch in einem guten 
Zustand. 

Nach dem Zusammenbau 
des Motors kam er als 
erstes in den fertigen 
Rahmen. 

Danach habe ich die 
Blechte ile zusammen mit 
einem Lackierer ausge­
beult, gespachtelt, geschlif­
fen und dieses sooft 
wiederholt , bis etwas 
Vernüftiges heraus kam. 
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Nach dem Lackieren 
(pelikan roVschwarz) kam 
der weitere Zusammenbau: 

• Beinblech 
• Lenker 
• Blinkeraufbau 
• Elektrik allgemein 
• Hauptständer 
• Räder 
• Bodenplatte 
• Bowdenzüge 
• Tank 
• vordere Haube 

kompl. 
• hinterer 

Kofferkasten 
• Sitzbank 
• Sturzbügel 

vorne und hinten . 
• Gepäckträger 
• Abblendschalter­

gehäuse 
• Firmenflügel­

zeichen 
• Schrauben 
• und andere 

Kleintei le 

habe ich neu verchromen 
lassen. 

April/August/September 2001 
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Re/,1öJuro1lo«, ____________ PS' 

September/Oktober 200 1 

32 

Ich möchte hier noch 
erwähnen, dass Batterie­
kasten, Haupständer, 
hintere Blinker und 
Nummernschildeinheit 
von mir selbst angefertigt 
wurden. 

Zum Schluss einen Dank 
an einige Clubmitglieder, 
die mir Fräs-Dreh-Schweiß­
Löt-Elektro- und Polierar­
beiten ermöglichten. 

Harri Krause 

Werner Borutta 

Günter Petereit. 

Viel Erfolg jedem, der diese 
Arbeiten noch vor sich hat. 

Wilfried Langen 
Mitgl.-Nr. 4170 
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fÜIR/ PeJrl.~ t-IeiHhl-GelClae/iiR,. _______ _ 

Bereits 
eingestimmt 

au/das 
kommende 

Hobby 

Gaby Nixdorf 
mit Tochter 

Antonia 
(hier 4 Monate alt) 

Die neue Generation der "Heinkel-Fahrerinnen" - zwar noch fahruntüchtig - aber be­
reits im angemessenen Outfit, präsentiert sich bereits. Gaby Nixdorf, selbst begeisterte 
Heinkel-Fahrerin und stets bei den Jahrestouren der Heinkel-Freunde Havixbeck da­
bei, brachte die kleine "Heinkel-Fahrerin in Spee" Antonia am 12. Oktober 2001 zur 
Welt. Allerdings muss das Heinkel-Hobby aus Betreuungsgründen nun erst einmal 
zurückgestellt werden. Aber, wenn die kleine Antonia erst einmal soweit ist, dass sie 
mitfahren kann, wird auch das Heinkelfahren wieder mehr im Vordergrund stehen. Wir 
grüßen alle Heinkel-Freunde und freuen uns auf ein Wiedersehen in der nächsten 
Saison. 

Hermann Nixdorf / Mitgl.-Nr.3198 . Tochter Gaby Nixdorf / Mitgl. -Nr. 5596 
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f w, PPJrA~ 1-fe1Jthl-Ge!.c1adJR,, _______ _ 

Liebe Heinkel-Freunde. 
Seit einigen Jahren bin ich nun schon Mitglied im Heinkel-Club, werde unter der Mit­
glieds-Nr. 4267 geführt und bin wohl ein Senior in dieser Zunft. Heinkel-Fahrer bin ich 
nunmehr seit fast 50 Jahren. 
Damals, 1953, bin ich auf ganz ungewöhnliche Weise in den Besitz ei nes Heinkel­
Tourist gekommen. Meine nunmehr schon 30 Jahre verstorbene Tante war vor und im 
Kriege Privatsekretärin von Ernst Heinkel. Es handelte sich um Maria Hupertz, die auch 
nach dem Kriege noch Verbindung zu Ernst Heinkel pflegte. 

-

Und so kam es, daß ei­
nes Tages im Jahr 
1953 eine riesige Ki­
ste am Güterbahnhof 
meines Hei matortes 
ankam und aus dieser 
Verpackung ein nagel­
neuer Tourist 101 A 0 
in Farbe beige zum 
Vorschein kam. Welch 
eine Freude! Meine 
Tante hatte dies alles 
zu einem Spezial preis 
arrangiert. 
Den Typ 101 AO mit 
Kickstarter habe ich 
viele Jahre gefahren, 
war Mitglied des da-

• maligen Heinkel-
Clubs Frankfurt/M. und habe viele Ausfahrten unternommen. Eine Fahrt führte uns zu 
einer Werks besichtigung nach Stuttgart-Zuffenhausen, wo uns Ernst Heinkel noch per­
sönlich begrüßte. Wir wurden in der Werks kantine bewirtet und es gab zum Schluss für 
jeden Roller noch eine Gratis-Tankfüllung. Diesen Roller habe ich viele Jahre gefahren, 
habe auch große Reisen gemacht, ihn aber dann 1959 verkauft. 

Aber die Liebe zum Heinkel blieb, sodass ich 1979 wieder einen Roller, der verbeult 
und verschmutzt viele Jahre in einer Scheune zugebracht hatte, preiswert erstand. 
Nach einigen Reparaturen und bei guter Pflege fahre ich diesen 103 A 1 noch heute bei 
gutem Wetter. Ich freue mich , dass der Tourist noch so gut seinen Dienst tut. 
Alle 2 Jahre geben mir die schmunzelnden TÜV-Ingenieure den begehrten Stempel für 
weitere 2 Jahre Roller-Freude. Stolz bin ich darauf, dass ich durch eine persönliche 
Beziehung zum Konstrukteur und Firmengründer zum Hobby "Heinkein " kam und die­
sen Sport noch heute pflege. 

Herzliche Grüße aus Kronberg im Taunus 

Fr/edr/ch Schulte 
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Wie ich zwei Mal Heinkelbesitzer wurde ... 

Nach meiner Ausbi ldungszeit zum Schreiner, ich war damals 17 Jahre alt, träumte ich 
das erste Mal vom Heinkelrofler. Als Lehrling musste ich zwei Jahre lang , ob Sommer 
oder Winter, täglich mit dem Fahrrad auf ungeteerten Straßen Berg auf - Berg ab 7 km 
hin und 7 km zurück fahren. Mit 16 Jahren kaufte ich mir dann ein NSU Quickly, damals 
noch ohne Hinterradfederung. An der Vordergabel waren nur 2 kurze Spiralfedern zur 
Dämpfung der Schläge auf den schlechten Schotterstraßen. Nach einem Jahr war die­
ses Fahrzeug schrottreif und nicht mehr verkehrssicher; a lle Lager waren ausgeschla­
gen, die Speichen locker und die Felgen verbogen . Nun kam von Viktoria das Moped 
Avanti, das erste 3-Gang, mit Stoßdämpfer vorn und hinten gefedert und mit einer 
Sitzbank. Da ich mit 17 noch nicht Heinkel fahren durfte, musste erst einmal die Avanti 
her. 

Nachdem dann im Juli 1957 meine Lehrzeit zu Ende war, fing ich langsam an, monat­
lich ein paar Mark zu sparen , um dann mit 18 Jahren den Einser-Führerschein zu 
erwerben. Die Fahrstunden und die Fahrprüfung wurden natürlich auf einem Heinkel­
ro ller gemacht. Der neueste Heinkel-Typ der Fahrschule war der 103 - AO. Das Geld zu r 
Anschaffung meines Traumro llers hatte ich natürlich noch nicht beisammen , denn mit 
18 Jahren hatte man auch damals schon allerhand vor - man wollte etwas e rleben und 
ja nichts versäumen. 

Endlich - im November 58 - hatte ich ein paar Hundert Mark gespart, die reichten als 
Anzahlung, der Rest wurde dann mühsam abgestottert. Ich bestellte mir einen " 1 03 -
A1 ", sahara-gelb mit schwarz, mit Sturz bügel hinten und vorne (siehe Bild 1). Nach drei 
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Wochen wurde "mein Heinkel" geliefert, ich ließ ihn über den Winter bis zum März des 
nächsten Jahres beim Händler stehen · nicht ohne ihn täglich anzuschauen. Später 
kam noch eine ganz kleine Scheibe · ein Rennschild , wie wir es damals bezeichneten 
- dazu, dann wurden Gebläsedeckel und eine Blinkanlage angebaut. Vier Monate nach 
dem Kauf hielt ich das Warten nicht mehr aus und fuhr zur Zulassungsstelle. Schon aus 
dem Grund, dass zwei meiner drei Freunde schon ihre schwarzen Heinkel fuhren , war 
ich ungeduldig geworden. Als der dritte Freund meinen gelb-schwarzen Heinkel sah , 
bestellte er sich genau den gleichen. So fuhren wir nun vier Jahre lang fast jeden 
Sonntag mit zwei gelben und zwei schwarzen Heinkein durch die Gegend. Urlaubs· 
fahrten sowie Treffen mit anderen Heinklern waren immer wieder schön. 

Nach meiner Bundeswehrzeit - der Heinkel war natürlich dabei (siehe Bild 2) - hatte ich 
dann eine feste Freundin, mit der ich heute noch verheiratet bin. Wir erlebten noch 
schöne Fahrten und Stunden mit dem Roller, aber nun wurde so manches unpraktisch; 
der Winter kam, und so kaufte ich ein Auto. Bei den Freunden sah es genauso aus , und 
so musste der Heinkel weichen. Wie ich später erfuhr, kam mein Roller nach Griechen· 
land. 
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Immer wenn wir vier Freunde uns trafen und von unserer "Heinkelzeit" sprachen und 
Erinnerungen austauschten , träumte ich noch in der sei ben Nacht von der schönen Zeit 
und mir tat es dann leid , dass ich den Roller, mit dem ich vier Jahre ohne Reparatur oder 
Schaden 47 000 km gefahren war, verkauft hatte. 

Nun, nach über 40 Jahren, las ich in unserer Zeitung ein Inserat: "Heinkelroller zu 
verkaufen, Tel .. .. , ab 18:00 Uhr" Nachdem ich schon lange Zeit keinen Heinkel-Roller 
gesehen hatte, überlegte ich nicht lange und wollte mir den Roller einmal anschauen. 
So stand ich schon nach 17:00 Uhr vor dem Haus in dem nur 10 km von mir entfernten 
Ort. Der Roller stand zum Verkauf, nach dem der Vater des damaligen Besitzers einige 
Zeit vorher gestorben war. Der Verkäufer selbst hatte sich einen moderneren Roller 
zugelegt. 

Der Heinkel, ein 103-A2 Baujahr 60, stand in einer Ecke der Garage, etwas verstaubt, 
aber optisch schien alles in Ordnung zu sein . Ich wurde gefragt, ob ich eine Probefahrt 
machen wollte. Erfreut und überrascht stimmte ich zu. Der Besi tzer, ein Kfz-Mechaniker, 
holte eine kleine Autobatterie, stellte sie auf das Trittbrett und schloß sie an. Wir scho­
ben den Heinkel aus der Garage. Der Verkäufer machte den Benzinhahn auf, drückte 
auf den Anlasser. Der zog nach mehreren Versuchen durch und der Motor lief! Zwar 
nicht ganz rund , und er spuckte, aber ich dachte, das wäre alles nur Einstellungssache. 

Ich setzte mich darauf - welches Gefühl, welcher Klang, ganz wie früher .. . Jetzt fuhr ich 
los, die Schaltung war auch nicht ganz so exakt eingestellt. Für mich aber stand ganz 
plötzlich fest: Jetzt oder nie! Nach dem wir uns mit dem Preis einig wurden, holte ich 
den Roller auf meinem PKW-Anhänger ab. 
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Nun war ich zum zweiten Mal stolzer Heinkel-Besitzer. Dann ging es daran, den Roller 
auseinander zu bauen, und da stellte ich fest, dass ich fast nichts vergessen hatte; es 
schien, als hätte ich in den vergangenen 40 Jahren nicht aufgehört , Heinkel zu fahren. 
An Hand des Kfz-Briefes stellte sich heraus, dass der Roller schon 15 Jahre abgemel­
det war. Er war vorher aber noch lackiert worden. Das Beinschild schwarz, das hintere 
Teil und die Haube weinrot. Auch war der Heinke! in der Zwischenzeit immer wieder 
vom Besitzer und dessen Sohn bewegt worden. Nun ging ich also mit Lackreiniger und 
Politur an die lackierten Teile und bekam so eine sehr gute Oberfläche heraus. Der 
Rahmen wurde sorgfältig von kleinen RoststeIlen befreit, abgeschliffen, grundiert und 
neu lackiert (siehe Bild 3). Ebenso sah es bei den Felgen aus. Hier wurden neue Reifen 
und Schläuche, sowie neue Radmuttern bestellt. Auch die Bremsen wurden überholt. 
Da ich sofort nach Erwerb des Heinkels Mitglied im Heinkel-Club wurde, war es kein 
Problem, Teile zu bestellen oder auch selbst abzuholen. So benötigte ich, um nur 
einiges zu nennen, neue Blinker, Batterien, Zylinder und Vergaserdichtungen, Rück­
licht, Befestigungsteile fü r Haube und Trittbrett, Stoßdämpfer hinten und vorne und und 
und .. . 

Das Trittbrett war durch die Benutzung einer Autobatterie versaut und musste Glasperlen­
gestrahlt werden. Danach sah es aus wie neu. Der Motor lief nach Einstellung der 
Ventile, Zündung, Unterbrecher und Schaltung, so wie des Vergasers, den ich zerlegt 
und gereinigt hatte, sehr gut und rund. Nun wurde noch nach den alten Unterlagen ein 
großer Kundendienst durchgeführt, dann ging es ans Zusammenbauen (siehe Bild 4) . 
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Um wieder ungefähr die gleiche Ausstattung zu haben wie sie vor 40 Jahren mein A 1 
hatte, baute ich mir Sturzbügel hinten und vorne, Reserverad-Abdeckung und ein paar 
Zierleisten an. Die vordere Stoßstange musste ersetzt werden, da hatte jemand vor mir 
eine vom A 1 angebaut. Nach dem alles zusammen montiert war, gefiel mir mein Hein~ 

kel sehr gut (siehe Bild 5). 

Ich hatte nun doch, ohne den Motor zer legen zu müssen, mehr als 150 Stunden gear­
beitet und über 2500,- DM für Teile und Zubehör ausgegeben. Doch nun mit dem Roller 
zum TÜV - dort kam ich ohne Mängel durch und bin seither schon über 6000 km ohne 
Schäden, aber mit viel Stolz und Spaß, gefahren. 

HCD-Nr. 5277, Sacher 
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Anheinkeln der Hamburger und Umgebung 
Nach zwei Wochen Kälte und Regen endlich zum 21. April Sonnenschein pur. So 
machten sich früh morgens (noch im dichten Nebel) diverse Rollerfahrer auf den Weg 
zum Treffpunkt in Schnellsen. Christoph hatte sich die Mühe gemacht und eine wunder­
schöne Fahrt ausgearbeitet! Kurz nach 9 Uhr gaben dann 14 "Heinkler" mit immer den 
gleichen unermüdlichen Soziusfahrern Gas. Die Tour führte über Pinneberg und Elms­
horn nach Glückstadt. Unterwegs schlossen sich sechs weitere Rollerfahrer aus der 
Umgebung unserer Gruppe an, sodass wir eine respektable Rollerschlange bildeten . 
Nach einem reichlichen Brunch in Glückstadt fuhren wir zur Fähre, welche uns über die 
Eibe nach Wischhafen brachte. Nun ging es weiter zum Anlegesteg nach Lühe, wo bei 
so schönem Wetter natürlich doll was los war. Die Eis-, Bier- und Würstchenbuden 
machten ein tolles Geschäft . Einige "Heinkler" nutzten die Pause mal wieder zum 
Schrauben und interessierte Passanten verwickelten uns - wie so oft - in Benzingesprä­
che. 
Spät nachmittags machten wir uns auf den Heimweg , immer den Obstmarschenweg im 
"Alten Land" entlang. Das ist für Zweiräder eine herrli che Strecke. Die Hamburger 
nahmen zum Schluss der Tour auch noch den Blick von der Köhlbrandbrücke mit, 
bevor sie sich endgültig trennten. 
Insgesamt ging die Fahrt über ca. 160 km , was bei dem prima Wetter nicht einmal die 
Soziusfahrer störte, die schon ganz andere Touren aushalten mussten. 
So eine schöne Fahrt könnte man wirklich öfter machen! Aber wer macht sich das 
nächste Mal die Mühe??? 

Es grüßen die Hamburger Heinkelfreunde, ganz besonders Uwe und Margret 
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Liebe Heinkelfreunde. 
Mich erreichte dieses Schreiben der Ernst-Heinkel-Realschule aus Remshalden: 

Suda~ 1"'" 9«~ 
40 fJakte S'U14t-71WtM- ifi?eaW«te 

1962 - 2002 

liebe Heinkel-Freunde, 

Ernst­
Heinkel­
Realschule 
Remshalden 

am Samstag, den 20.07.2002 findet in Grunbach-SUd von 13.00 - 20.00 Uhr auf 
unserem Schulgetände ein großes Jubiläumsfest statt . 
Neben vielen Attraktionen aus Schulprojekten. Darbietungen durch die Schulband 
und den Musikverein wUrden wir uns freuen, wenn Sie wie schon vor 3 Jahren Ihr 
Heinkel-Fahrzeug vorstellen könnten. 

Unsere Schule hai mittlerweile fast 600 SchOlerinnen und SchOler, die ein 
Heinkelfahrzeug noch nicht oder bestenfalls vom Hörensagen kennen. 

Honorare können wir als Schule leider nicht anbieten, aber für einen Imbiss und ein 
Getränk ist gesorgt. 

Sie finden uns von der B 29 Ausfahrt Grunbach/Buoch , von dort aus in sUdlicher 
Richtung weiter, nicht Richtung Ortsmitte. Ab dort ist die Ernst-Heinkel-Realschule 
ausgeschildert. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wUnschen eine gute Anfahrt. 

A , v!.{(d--<-~<-<-<---- <~ 
M. Schondelmaier. Reatschulrektor 

Ich denke, diesen Wunsch können und sollten wir erfüllen. Damit das Ganze eine runde 
Sache wird , habe ich mir für diejenigen, die das gerne möchten, einen kleinen Rahmen 
einfallen lassen. Wir treffen uns an Start und Ziel der Solitude-Rennstrecke und starten 
dort gegen 10.30 Uhr. Eine schöne, etwa 110 km lange Tour führt uns von dort über 
Ehningen, Nürtingen, KirchheimfTeck und durch den Schurwald nach Grunbach. Ich 
denke, wir werden dort zwischen 13.30 Uhr und 14.00 Uhr eintreffen. Nach zwei Stun­
den werden die Teilnehmer des Schulfestes genug gesehen haben. Gegen 16.00 Uhr 
starten wir wieder in einem kleinen Bogen nach Haubersbronn, wo wir in Walfgang 
Kuhns Garten den Tag ausklingen lassen. Selbstverständlich kann man auch einfach 
nach Grunbach fahren oder, was ich ganz reizvoll fände, unterwegs an der Strecke 
warten und sich der Gruppe anschließen . Eine genaue Streckenbeschreibung könnt 
Ihr bei mir anfordern , am besten per E-Mail LSproesser@aol.com. 
Schönes Wetter ist bestellt , wie die Lieferung ist, werden wir sehen . Ich wünsche allen 
Betei ligten ein schönes Erlebnis. 

Lutz Sproesser 173*71 735 
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Termine - Treffen 

31 .5. - 2.6. 9. Apoldaer Oldtimer-Schlosstreffen 

1.6. Lagertag mit TÜV 

8.6. 9.6. 21. Bockhorner Oldtimer- und Teilemarkt 

14.6. 16.6. Roller- und Oldtimertreffen auf der Tschengla 

23.6. Mitgliederversammlung in Schlitz 

13.7. 14.7. Oldtimertreffen in Vallendar (bei Koblenz) 

2.8. 4.8. Heinkeltreffen in Holzerode 
mit Ausfahrt nach Göttingen (Gänselieseltreffen) 

10.8. 11.8. 2. HanseSai l Classic Car 2002 in Rostock 

20.9. 22.9. Heinkeltreffen auf der Loreley 

28.9. 29.9. Technorama auf dem Messegelände Hannover 

FALSCHER TERMIN 
In der ersten Ausgabe der Info 2002 ist uns ein ärgerlicher Fehler unterlaufen , 
den wir im Terminkalender schon berichtigt haben. Wir wollen nur noch einmal 
darauf hinweisen, dass das Heinkel-Treffen auf der Loreley nicht vom 13. bis 15. 
September 2002 stattfindet, sondern eine Woche später - nämlich 
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vom 20. bis 22. September 2002. 
Wir bitten um Euer Verständnis und verbleiben mit freundlichen Heinkel-Grüßen 

Dfe Redaktion 

DW'ch einen Unfall auf der Autobahn bei der Heimreise 
vorn rlaub mit dem I-Icinkel-Roller verstarb 

Jürgen Schernick 
23. 4.1938 - 20.4.2002 

Es lraucrn mit seinen Angehörigen 

alle scinc Hcinkcl-F.·cundc 
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Allgäu He;nke/stammtisch AI/gäu 
Wir treffen uns an jedem 1. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im Gasthaus Tell im Gartenweg 
(neben Sladtsaal, Augsburger Straße) in 87600 Kaufbeuren. 
Infos: Jürgen Schneider (#5116) 08243-968799 oder bei Klaus Müller (#5338) 08341-15193 

Ammerland·Oldenburg Heinkelfreunde Ammerland-Oldenburg 
Wir treffen uns an jedem 1. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr im Tourist Hotel in Bad Zwischenahn­
Ofen, Brockhauserweg. 
Info: Aloys Knelangen, Glockenstraße 3, 26160 Bad Zwischenahn, Tel. 0441-69425 

Georg Huhsmann, Brockhauserwg, 26160 Bad Zwischenahn, leI. 0441-69091 

Bempflingen Heinke/·Stammtisch Bempflingen 
Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in Wolfschlugen in den »Hexenbanner­
Stuben,(, Nürtinger Straße 77. 
Info: Wolfgang Tränkner # 1930, Seestraße 10, 72658 Bempflingen 

Berlin Berliner Heinkelfreunde 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr im "Ruderverein 8erlin«, 
8randensteinweg 2, 13595 8erHn. Gardy scheidet aus! 
Inlo: Christian Kemnitz, Sandstraße 50, 13593 Berlin, Tel.: 36283566, Handy: 0173-8994399 

Nordseeinsel Barkum Heinke/-Freunde Borkum 
Wir treffen uns jeden zweiten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr bei W. Feldmann, Deichstr.17, 
Tel.: 04922/2386 

Bremen Heinke/-Freunde Bremen & " Umzu" 
Wir treffen uns jeden 1 . Mittwoch im Monat - Sommermonate 1.4.-31.9., 20.00 Uhr, Wintermonate 
1.10.-31 .3., 19.00 Uhr - in Bremen-Horn, Goedekens Restauration, Breckstraße 4, 28359 Bremen 
Inlo: Reiner, Tel. 0421-6361382 und Garl, Tel. 0421-513797 

Bremen Heinke/-Freunde Bremen Unterweser 
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Bootshaus Sporthafen-Gaststätte, 
zum Sporthafen Hemelingen 8 in 26309 Bremen. 
Info: bei Wilfried Thölken Tel. 04207-7749 oder bei Heino Welge Tel. 0421-540828 

Bremerhaven Helnke/-Club Bremerhaven & "Umzu" 
Wir treffen uns jeden 1. Sonntag im Monat, um 1 0.00 Uhr im ESV-Sportheim, Georg-Büchner-Str., 
Bremerhaven. 
Info: Manlred Sommer, Tel. 0471 /52643 

Cham Heinke/-Freunde Cham 
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat im Club-Lokal nKlostermühle Altenmarkt«, 
93413 Cham. 1. Vorstand : Manfred Bauer, Goelhe Sir. 9. 93413 Cham, Telefon 09971 -661 1 oder 
09971-30369, 93413 Cham, Tel. 09971 /760871 am Flugplatz, 2. Vorstand: Horst Ostarekt, Ried 
am Plahl 19, Tel. 09971-31108 

Dortmund Helnkel-Tramps Dortmund 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat ab 19.00 Uhr im Kleingartenlokal "Zur Quelle", Dort­
mund, Stockumer Straße133a. 
Inlo: Klaus Reinemann, Tel. 0231 /510231 oder Georg Hildebrand, Tel. 0231 /751815 

Flensburg Heinkel-Freunde Nord 
Wir treffen uns regelmäßig am 2. Dienstag im Monat in .. Schröder's«. Neuholzkrug, 
in 24941 Jarplund-Weding um 20.00 Uhr. 
fnfo : Horst Krügel, Eckemförder Landstraße 34, 24941 Ffensburg. Tel. 0461 /98462 
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Göttingen Heinkelfreunde Göttingen 
Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat um 20 Uhr im "Landgasthaus Fricke", Mitteistraße 13, 
37120 Bovenden 01 Lenglern, Tel. 05593 / 701. 
Info: Frank Heise, Tel. 05507/2944 

Hamburg Heinkelfreunde Hamburg e. V. und Umgebung 
Wir treffen uns an jedem 2. Freitag im Monat im Clublokal ab 19.00 Uhr. 
Gaststätte "Am Sportplalzring«. Sportplatzring 47, 22527 Hamburg. Tel. 040/54765470 
Inlo: Uwe # 882, Tel. 040/7924350 

und Heiko # 3361.Tel. 04191 /88348 

Hannover Heinkelfreunde Hannover 
Wir treffen uns an jedem letzten Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr im »Klub-Restaurant«. Guten­
bergstraße 21 , in Hannover-Laalzen, Tel. 0511/5163900. 
Zusätzlich treffen wir uns an jedem 1. Sonntag im Monat von 10.00-12.00 Uhr, auf dem Parkplatz 
"Schloß Marienburg" , Nähe B 3 und an jedem 2. Sonntag im Monat im Naturfreundehaus Graf­
horn, Grafhorner Sir. 30, 31275 Lehrte-Immensen , Tel. 05175/2790 

Harz Heinke/-/nteressengemeinschaft Harz 
Unsere Teffen finden von April bis November an jedem ersten Sonntag im Monat mit Ausfahrten 
statt. 
Info: Meinhard Mues, Grabenstraße 3, Tel. 05522-84775 oder 0179-1131344 

Kassel Heinke/-Freunde Kassel 
Unsere monattichen Clubabende finden immer am 1. Donnerstag im Monat in der »Hessenperle« 
in Niederkaufungen, Leipziger Straße 273, ab 20.00 Uhr statt. 
Info: Michael Keller, Tel. 05673/920644 

und K-H. Schilling, Tel. 05604/7289 

Kinzigtal Heinke/-Freunde Kinzigtal 
Wir treffen uns an jedem 1. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in 77756 Hausach, im Gasthaus 
.. Schwarzwälder Ho .... 
Info: Ernst Wöhrle, Hohweg 12, 77793 Gutach, Tel. 07833/1041 

Martin Uhl, Im Dörf/e 29, 77709 Wefschensteinach, Tel. 07832/6536 

Kra lehau He;nke/-Freunde Kraichgau 
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat in 74912 Kirchardt-Bockschaft , in der Gaststätte 
»Zum Ratskeller«, um 19.00 Uhr. Bockschaft liegt ca. 1 km von Ki rchardt in Richtung Itllingen 
entfernt . Der Ratskeller ist gleich am Ortseingang. 
Info: Bemd Reinke # 927 

Klaus Schenk # 2885 

Leverkusen Heinke/-Freunde Leverkusen 
Wir treffen uns jeden lelzten Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im Restaurant »Manforter Hof .. , 
Manforter Sir. 247, 5 1373 Leverkusen-Manfort. 
fnfo: Jürgen Pistel, Tel. 0214-65285 

Werner Jabfonski, Tel. 0214/41285 
Wilfried Scham, Tel. 0214/42592 

Ludwigsburg Helnke/-Stammtisch Ludwigsburg 
Wir treffen uns an jedem zweiten Freitag im Monat ab ca. 20 h im " Schützenhaus~ bei Ludwigs­
burg - Nackarweihingen. 
Anfahrt: Nach Ludwigsburg auf der B 27. Am Favorilepark, wo die B 27 rechtwinklig abbiegt, von 
Norden kommend links, von Süden kommend rechts abbiegen Richtung Marbach. 
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Der Ausschilderung .Marbach" folgen , am Neckar entlang an Neckarweihingen vorbei . In Sicht­
weite des Kraftwerkes rechts abbiegen, das Schützenhaus ist von dort aus ausgeschildert. 
Info: Lutz Sproesser, # 0173, PLZ 71735, Tel. 07042/7615 

March·Holzhausen Heinkel-Freunde Süd baden 
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat in March-Holzhausen, im Gasthaus 
»Zum Löwen" (Tel. 07665/1328 - fall s Zimmerreservierung) um 20.00 Uhr. 
Info: Roland Birkenmeier # 2000 - Tel. 07665/3060 

Mengen Heinkelfreunde Mengen 
Stammtisch der Heinkelfreunde Mengen jeden letzten Freitag im Monat, HAlte Post", Alte Haupt­
straße in Mengen, um 20.00 Uhr. Nähere Informationen von : 
fnfo : Warner Kessler *1336*, Römerweg 12, 88512 Mengen, Tel. 0757212699 

oder Michael Kessler *4487*, Sebastianweg 12, 88512 Mengen-Ennetach, 
Tel. 07572/711606. Fax 07572/711607, E-Mail: MKessler@t-onfine.de 

Münster Heinkel-Club -Münsfer 
Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat in der Gaststätte .. FetdschtÖßchen .. in 48143 Münster, 
Senlruper Straße 163, um 20.00 Uhr. 
Info: Martin, Tel. 02532 1 14 42 sowie Alfred, Tel. 02507 1 2662 

Osnabrück Helnkelfreunde Osnabrück 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im Restaurant "Voodoo Loung", 
Mindener Straße 194, 49086 Osnabrück, Tel. (0541) 181 1677. 
Info: Alfred Reichert, Tel. 0541 /74766 

und Rolfs Bruns, Tel. 0541 /37223 u. email: robruns@t-online.de 

Ostfriesland Heinkelfreunde "Nordwest" Ostfriesland 
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat um 15.30 Uhr im "Hotel zur Post", 
26736 Pewsum (Krummhörn) . 
Inlos: Bernh. Hühn (#4434), Tel.: 04923-1838, Waldemar Wagner (#5237), Tel.: 04923-990926 

Ostwestfalen/Lippe Heinke/-Freunde Osfwestfalen/Lippe 
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat in dem 
Watdrestaurant "Zur Eiche", Waidstraße 10 in 33818 Leopoldshöhe, Tel. 05202/81011 ab 20 Uhr. 
Info: Wilfried Keunecke, Tel. 05221 /715 14 und Christoph Strunk, Tel. 05206170312. 

Pfalz Helnke/-Freunde Pfalz 
Wir treffen uns jeden 1. Frei tag im Monat um 20.00 Uhr in der Seemannsklause, Hans-Söckler­
Straße 47 in Haßloch. 
Info: Heinz Friederich, Tel. 0632412788 und Jürgen Lütze/, Tel. 0632415099. 

Quakenbrück Helnkelfreunde Artland 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im »Jagdhaus Spark«, 
Mühlenweg 6, Tel. 05436/427, 49638 Nortrup, Kreis Osnabrück-Land. 
Info: Karl Mönkediek, Marienburger Straße 6, 49610 OuakenbnJck, Tel. 05431/5324 

Ratingen - Rheinland Heinkel-Freunde Bergisches Land 
Unsere Treffen, Ausfahrten und Stammtische finden unregelmäßig nach Absprache statt . 
Info: Wiffried Langen, Bleicherhof 19 A, 40878 Ratingen 

Hans Peter Carstensen, Danziger Straße 8, 41334 Nettetal 

Rhelne Heinke/· Club Rheine 
Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat in der Gaststätte .. Zur kühlen Quelle .. 
in 48432 Hauenhorst, Mesumer Straße, ab 19.30 Uhr. 
Info: Norbert Rieger 05971-991570 oder Thomas Schomaker 02572·97572 
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Rhein-Main Heinke/-Freunde Rhein-Main 
Wir treffen uns jeden letzlen Dienstag im Monat, um 19.30 Uhr im .. Hotel -Restaurant OIU". 
Darmstädter landstraße 12. in 65462 Gustavsburg. 
Info: M. Unger 06134/54369 

Rheda-Wiedenbrück Heinke/-Club GT Rheda-Wiedenbrück 
Wir treffen uns jeden 1. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Gasthaus .. Jägerheim« 
(Inh. Farn. Brentrup) , Am Jägerheim 1, im OT Wiedenbrück, 33376 Rheda-Wiedenbrück, 
Tel. 05242/577966. 
Info: Eugen Schüne, Tel. 05242/577054. 

Spessarträuber 
Ausfahrten, Stammtische unregelmäßig nach Absprache, viel Spaß ohne Vereinsmeierei. 
Info: Mart;n Vofkmann, Kirchgasse 11, 97849 Roden, Tel. 09396/1528 

Stade Heinkel-Freunde Niedere/be 
Wir treffen uns an jedem , . Freitag im Monat um 20.00 Uhr in 21680 Stade in der Gaststätte 
"Treffpunkt", Wilhelrn-Sielas-Str.12. 
Info: Werner von Bargen, Tel. 04167/371 oder 

Reiner von der Facht # 4449, Tel. 04777/632 oder 01772113537 
E-Mail: v. d.Fecht@t-onfine.de 

Sieger-Sauerland Heinkelfreunde S/eger-Saueriand 
Wir treffen uns jeden ersten Freitag im Monat in der Gaststätte .. Cramer« in Attendorn-lichtring­
hausen an der L 697 um 19.30 Uhr. 
Info: Hansi und Bonsai Schöbel, Tel. 02393/1391 

Gerhard Neumann Tel. 02732/80538 
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ACHTUNG VORANKÜNDIGUNG! 

Oldtimertreffen 
in (Jallendar (bei Koblenz) 

beim Forellenbof 

Auf der Wiese kann gezeltet werden, Zimmer gibt es auch. 
Info und Anmeldung bei: 
Werner Schwarz, Telefon: 0261 - 6 08 86 

Wegbeschreibung: 
Von der A4B Abfahrt Sendor! oder 
von Koblenz, S 42 nach Vallendar 
An der Kreuzung Richtung Hillscheid 
nach ca. 1 km rechts Richtung Hillscheid , 
nach 2 bis 3 km ist rechts der Forellenhof 
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Marktplatz 

Verkaufe: ZUGANKER F.ZVL.-KOPF 103.A2 etc. ;M8x190mm, 2x25mm gerolltes Gewinde, Güte 
10.9, 1 Satz (4 Stck):EUR 30,- incl .Porto in D-A-CH; Klaus Seil (HCD-3072) TEL: 04351-43917 

Verkaufe 103 A 1,Bj .1960, nach Restaurierung 4000 km gelaufen, blaumetallic mit Scheibe, 
TüV bis Nov. 02, für 1600.- € Reimar Dittner 030 334 57 72 Mitgl. 014 

Verkaufe 1 Heinkel -Kabine 4 Rad(lrland seltenes Exemptar),"keine Trojan", mit Standheizung, 
Innenraum u. Tür mit Kunstleder bezogen, viele Extra's, mit Verladeanhänger + Seilwinde, Feuer­
verzinkt zus. nur 10.500,-- € Wallgang Klein ,Berlin 030/7067382 

Verkaufe 3 Heinkel-Tourist 103 A2 Top restauriert, mit Sturzbügel vorn u. hinten, fahrfertig u. 
neuam TÜV. Preise von 2000,-- € bis 3.600,-- € Walfgang Klein 030/7067382 

Verkaufe 1 Heinkel-Perle 17 W Anlage, Export-Vergaser, sehr viel Crom, Weißwandreifen ,Export 
Lackierung (weinrot) , bildschön, Preis 2100,-- € Wolfgang Klein 030/7067382 

Verkaufe 1 Heinkel-Perle, sehr gut erhalten, restauriert 17 W Anlage, Export Vergaser, grün 
Hammerschlag Preis 1200,-- € Wollgang Klein 030/7067382 

Verkaufe Heinkel Tourist 103 A 2, Bj. 62, zum Restaurieren vorbereitet , zerlegt , entrostet, grun­
diert, alle Teile vorhanden. Neuteile für DM 1700.-, Motor überholt. VB EUR 1750.-

Horst Ramstein, Tel l AB 0711 / 694676 

Verkaufe Heinkel Tourist AO / Bj. 56 fahrbereit, gut erhalten, nicht ganz original , Originalteile 
vorhanden. VB 2300 Euro Meyer, Tel 05304 / 1711 oder 0160 / 6100565 

Verkaufe 103 A2, Bj . 61 , TÜV 04/03, 3.5 jährige, kompromißlose Vollrestauration. Alle Belege 
vorhanden. Alle zu ersetzenden Teile beim Heinkel-Club Deutschland gekauft. Alle instandzuset­
zenden Teile in Fachbetrieben aufgearbeitet. FotOdOkumentation und chronologische Kostenauf­
stellung vorhanden. Technisch und optisch 1 A. 100% originaler Bestzustand. Farbe schwarZ/rote 
Sitzbank und Keder. Schwinge, Lima- und Kupplungsdeckel hochglanzpoliert, Weißwandreifen , 
bleifrei ete. 300 km seit Wiederinbetriebnahme. Selbstkosten 8.450.-- DM. Aus Zeit- und Platzman­
gel für 3.950, -- € VB zu verkaufen. 

H. Buhr, Mitgl.-Nr.: 4821 , Tel. : 04126/2171 e-mail : hbuhrh@freenet.de 

Verkaufe Restposten von gebrauchten Heinkel-200-Kabinenteilenl Nur Gesamtabgabe. Einzel­
heiten und Preis auf Anfrage. Peter Metz, Tel. 0561 -33400, Fax 313824, pmetz2001 @gmx.de 

Verkaufe IWL-Einachs-Anhänger für Heinkel-Tourist zu verkaufen. Anhänger im Rohzustand aus 
Alu (Farbreste am Heck) . Komplett mit Typenschild, Qb.ne. Papiere mit 2 Ersatzrädern und Blin­
kern. Anhängerkupplung fü r 1 03A 1 und 103A2 mit jeweils Typenschild ist auch dabei. VB 250, - € 

Anfragen unter: Peter Kohler, Mitgl. -Nr. 4111 
Handy 0175-4678507 oder ab 16.00 Uhr Tel. 07541 /377164 

Verkaufe Heinkelroller 103 A2, Erstzulassung 1.7.1961 , blau metallic, 1992 überholt, zugelas­
sen, wegen Todesfall TÜV abgelaufen (06.01) incl. Ersatzmotor in Teilen . Preis 1.800,- EUR 

W. Nowotny, Tel. : 08224/801265 

Verkaufe Heinkel-Perle, Origialteile wie z.B.: Schwinge, Felgen, Radnaben, Vordergabel , Mo­
torgehäuseteile, Gabeljoch, Getriebeteile, Stoßdämpfer hinten. Bremsteile, Rahmen, Schutzble­
che, Tretkurbeln und viele Kleinteile. 

Martin Kricke, Tel. 02129/348909 u. Fax 02129/34891 0, E-Mail: kricke@cfgomma.com 

Suehe Heinkel Kabinenteile für BO-150 wie z.B. Original Stoßstange hinten in restaurierbarem 
Zustand, Gepäcknetz rechte Seite, Verdeckbezug als Muster. Innenverkleidungen, Zündschlüs­
sel. Martin Kricke. Tel. 02129/348909 u. Fax 02129/34891 0, E-Mail : kricke@cfgomma.com 
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Marktplatz 
Verkaufe Heinkel Tourist 103 Al , Bj. 7/60, TÜV 4/02, leichter Motorschaden, sonst guter Zu­
stand, VB EUR 800,- H.-H . Loht, Ligusterweg 7, 72076 Tübingen, T. : 07071 /62908 

Suche 103 A2 (·Gespann) in restauriertem Zustand, mit Belegen, mögL blau/weiß sowie 
Heinkel Perle Walter Müller, Tel. 0170-2445055 

Verkaufe 125er Roller, TYP 14.10, Bj . 63, rot/creme, s. 91. Originalzustand aus 1. Hand, 9740 
km gelaufen, 99. Gebot Walter Müller, Tel. 0170-2445055 

Verkaufe Tempo Wiking 1, Bj. 56, mit Heinkel TE 460 Motor, 17 PS mit ~ritsche und Plane in 
grau. Das Fahrzeug ist im guten, funktionsfähigem Zustand, auf Wunsch lUV neu. Original Brief 
vorhanden, viele Neuteile. € 4.500,- - Tausch oder Inzahlungnahme von Kleinwagen oder RoUer 
möglich. Christian Ointer, Tel. 08345/1618 

Suche Tachonabenantrieb für 'Al . Hinrich Muhs, 040·431157 

Verkaufe Heinkel103 Al , TÜV bis Juli 2002, guter Zustand, Preis € 1990,-
Armin Stuber, Telefon 07046-563 

Suche Heinkel Tourist 103 Al , Bj . 1958, komplett zum Restaurieren, mit Brief, 
Uhr für Heinkell03 AO Rudolf Mattusch,Tel. 05333-1572 

Verkaufe 103 Al , Bj 59, rot, alltagserprobt, Scheibe, Ersatzteile, viele Heinkel-Infos, Technik 
und TÜV ok, Lack beschädigt (falscher Auspuff ... ), € 1.000,-

Friedrich Fabriz, Offenburg, TeL 0781 /9195-993, Fax -994, E-mail : ffabriz@t-online.de 

Anmerkung: Für Fehler in den Angaben kann die Redaktion keine Gewahr übernehmen, 

Redaktionsschlusszeiten 
Info flir März Juni Sept. Dez. 

Redaktionsschluss 15 . Jan. 15.April 15. Jul i 15. Okt. 
Versandtag ca. 28. Febr. 15.Mai 15.Aug. 25. Nov. 

Zwr, I~ ____________ g 
Für den Inhalt der Info ist allein der Vorstand verantwortlich. 

Bei Anregungen oder Kritik bitten wir, 
nicht bei der Geschäftsstelle anzurufen, 
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